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C ll r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .

Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat
sich bestimmt gefunden, für den zwctten Solar,
Semester l8^»3 dle Postrittgclder sowohl bei
den Acranal als Pnoairttlen in dem bishe-
rigen Ausmaße dcs erslen Solar» S?m<ste>s
0. I . , und hiernach auch die Gebühren für den
Gebrauch des Wagens, dann das Wayrn,
schmiergeld und PoMllun«trinkgeld m allen ^än»
dern unverändert zu belassen. - Welches in
Folge hohen Hofkammer-DecrettS ääo. 5. Scp°
timber l. I . , I . I ^ ^ ^z , zur allgememen
Kenntniß gebracht wird. — kaibach am 20.
September,8^3.
J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,

Landes-Gouverneur.
E a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

u n d P r . m ö r , Vice-Präsident.
D o m l n i k B r a n d s t e t t e r ,

k. k. Gubernialrath.

31^165^ ( I ) " N r . 22620.
V e r l a u t b a r u n g .

^ Ueber die Modification der Bestimmungen
bezüglich dcg Voncchteö der dritten Classe im
Concurse. ^ . u^ber einen von der k. k. Hof-
csmmlssion in Iustizgcsetzsachcl,, im Einverständ-
nisse nut der k. k. obersten Iustizstclle und der
'̂ , ""acmcinen Hoftammer, erstatteten allcr^

un erthanlgsten Vortrag, haben Seine Majestät
^ / ^ 3 ? ^ ^ ^ " l c h l i c ß m , g vom 15. Jul i
1 6 ^ das Vorrecht dcr dritten blasse im Con-
curse, welches nach d,n in cini^-n Provinzen
bestehenden Wechsclgc^,n und ,.ach der Con«
cursordnung vom 1. Mai i ? 8 l , Ut. c und
ä. der förmlichen, und besonders bestnmmm
lrockcnen Wcchselbnefen, nach dcr Gerichtsordc

nung in den übrigen Provinzen aber den For-
derungen der öandeöfabnkel! und inländischer
MlNlufacturarbeiter gewisser Gattung an Han-
delsleute, dann andere Glaubiger an diese Fa-
briken und Manufactursarbeiter bisher zukam,
aufzuheben und zu bestimmen gcruhet, daß diese
Verfügung, wodurch die erwähnten Forderun-
gen jenen der übrigen Gemeingläubiger gleich-
gestellt werden, auf alle Concurse anzuwenden
sey, welche nach dem Tage der Kundmachung
gegenwärtiger Verordnung eröffnet werden. —
Diese allerhöchste Verordnung wird gemäsi der
hohen Hofkanzlei-Weisung vom 3 1 . August
d. I . , Zahl 27497, allgemein bekannt gemacht.
— Laibach am 19. September 1843.

Joseph Freiherr v. Weingarten,
Landes-Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r imö ' r , Vice-Präsident.

D o m l n i k B r a n d s t e t t c r ,
t. k. Gubernialrath.

Z. i 65 ) . ( l ) N r . 23oIH.
V e r l a u t b a r u n g .

Die hohe k.k. Hofkanzlei hat d»c provisorische
Anstellung einer Aufseherinn für die weiblichen
Slrafilnge ln dcr hieron«g?n Pcovmzial-Snaf-
Anstalt am Kasiellderge, mlt einer Löhnung
Von jährlich Hurbert und zwanza Gulden, zu
bewilligen gefunden.— ^ifordellnssr fürdi«sen
Dlenliposten sind: e,n gesrylcs Alier^ ge'u<,de
körperliche Lcsckaffenhett, tadellose Moralüäl ,
Kennunß der dculschen und kram>sch?n Sprache,
so w,e Fertigkeit »m Lesen dnft lbcn, dann
Kcnnilnß tec gewöhnlichen wiidlichm Handa^-
de ten. - Die Bewerberinnen haben sich über
dle'e E«fordern,ffe iV' ane übev ihren Stand,
ihl« Familien.' und Vermögenil. Verhällmsst
aukz^w isen, und ihre Gesuche l)>e Ende Osiober
d. I ' bn der k. k. P,ovmzial,StrafhauS-Vll«



VrHt , fleisch'und ^leeksiederwaren Nariff
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, ^ " ^ " ' < a u s ordin. ^ > : 2 ^ 5 , Zungenflcis^l, . . . . . » — __ z z

".Temmcl le ig^ 2 2 5«/^ ü i Leber und M i l z . . . . , —. ^ . I
c.a. l.4 We.-, , .5 '2 5 ! H'l j , _> __ 5 !

NockcwVrot ^zen- u . ' , 4 ' 2 5 . — 6 ! / ^ "se . Oberganm und Unter- !
^ Kornmehl ^ " > ' s' ium . . . . . . , 2

,Ol>sns!ln-ot !,I!» Nach?>. , l >6 ^ ^ 5 ^chsrn füß t ' , ^ > ^ , l j

! Vorstclicu^t ^.n' i inq lommt turci? d^n .^niz.n ^crliNif ?c:> ?.'lo».Nö von den l>strrssc!,rr!i (5'cw»'lbslci,te!i bli Vcr-
m>'idli»a str^'üqstcr A!>»ci!>ia »nlf das Wcnaiil'ssc zi, l'<,'c>I>att>tl'!i, uüL l'i hac Icdcrin^»» , o,'r sich durch l i f ^<c<>!defelgu»g vc»

I Das Vciliyl^t »!»s, rci» gsplilu sci'ii. Frifchs und sing.si^ lse I iüiq^n sm^ s^,)fr.i.
3>ci cinl'l' 711,'ism^Al'ü.Uüiic n»t i^ ü Vfiüd l,at lci»,,' l̂!aa'.>c voi» snin^so^fi ' , Ol>l»fusi>,'i, . ^Ü^rn i<»d de» verschiede-

u<'„ l»ci dcr ?lii^s>,1'»'tt!i!!q sich lrq^'endc,, Al'f.Ulcn <,'«!> Knocde», ?-clt l>»o M.n l I t a i « : t><< ciil"'?ld!,<il,mc vo» ' l'is 5> Vfm:t
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^ouls vaill 28. Ssptcmblr !6l3
M i t t l s v s l ' c .

Sli>atssch!ildvsi-schr!,'ib«!i^, ^u 5 i»l^:. ( ü i ( 5M.> > " » j i6
)?tto l»et^' i'l'l'? . .> , < i » f t ' M ) 7 b
detto dttto dcltl) ^ 2 »j» (>.^(.>M.) 5<i »jtt

mer - OdU^ano». d. In'n<qS> »-na 1/» »., / —-

rial. Qbl'qat. v .Ty ro l , Vö r> / i u2 , / » «^ < —
«ü-iberg nnd Lalzburg ' ^

^arl.mitVerlos. v. I - »62ä fü> üao ss.(ii, CM.) 7^"
Wie>,.Stadt'Valico'Ob!.zu , ,̂ » i'< t̂, (mtzM.) 6^2^

Aerar. Domzst.
0bligalio»e„ der Stände - X(C.M.) (E. M).

».Oestelreich linier litt0^zu5 p ^ « — —
ub der EnnS, von V ö h - ^ i " " . ^ " ' > " ^
mtn, Mcihrcn. Schlc ^ jlll,.<4 ^ ^ " " -
sie,!. Tte>Mmark, ttänil ^zu i »» A ^ 1 , , ' ^ '
t i n . j lraul. Gcrz luidf jX l Z^ ,.» / << ?̂ » —
des W. Oberk. Amt,S

Actitli der itaiscr Ferdilian^s Nordbahn
zn llloo si, E ,M t i i 5 f i , m V. M.

Acllen der Wien Gloggmtzer Vifenbühi:
i»^oo si. ME. . .' . . 459^2 ft in C. M .

Aktien l'er NudweisLinz Gmundner Bahn
zu «aa fl. <5. M , 4 4 f i , i ^ G . M

Eiiltreid Durchschniti» Vreise
>l, Laidach am 3l>. September ,8^3.

M a v t l p r else.

Ein Wis'lsi Metzen Wciyen . . 2 ft 5« sr.
^. __ Kuturuh . . _ » — »
« . - . Hsldflllcht . — ̂  ». ^
__ ^ Koin - . 2 ,. ,9 .,
^ ._ G«stt . . , . ^<) >.
^ ^_ Hl lse . . . 2 « '2 .»
__ _> Heiren . . —. ,' « . »
^ . ^- Hüfer . . . ^ „ ,2 »

K. R. 2.otto>lehun9tn.
I n Trieft am 27. September 18^^ :

57. 8 l . 48. 53. 63.
Die nächste Ziehung »ird am l i . October

l8z.H m Trisst gehalten werden.
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waltung zu überreichen. — Bemerkt wild noch,
daß den aNfälUg?n Angehörigen der Llufsehen'lil,
der Aufenthalt ,n der dieser cingcräumlcn Woh-
nung unter kcilicr Bedingung und der Zutri t t
ln das Strafhaus überhaupt nur unter den
für den Strafhausbesuch bestehenden Vorschrif-
ten gestattet werden kann. — Laibach am 23-
Septimder iL^Z.

F r a n z G l ö s e r ,
k. k. Gub. Sccrctär.

Z. 16'N. (2) Nr. 22896.
Nachdem die Pachtdauer des ärarischcn

Echiffzuges durch den Prußniker Canal am
Savestrome, und der dazu gehörigen Halden
Hübe mit Ende November d. I . auöläuft,
so wird die neuerliche Pachtung, und zwar auf
6 aufeinander folgende Jahre, vom 1. Decem-
ber 1643 angefangen, am 30. October d. I .
frühe bci dem k. k. Kreisamte Neustadt!, bei
welchem auch die Licitationsbcdiugnisse einge-
sehen wlideu können, vorgenommen werden.
Uedrruahlnslustige werden aufgefordert , sich
hei der Licitation, mit dem vorgeschobenen Va-
dium versehen, einzusinden. — Vom k. k. illyr.
Gubcruium. — Laibach am 22. Sept. 1943.

Nrelüannllche ^ rrlautvarunüen.
Z 1665. ( l ) Nr. 14232.

K u n d m a ch u n g.
Zur Beistclllmg der Materialien für daö

hiesige <Vtrafhauü im kommenden V^'rwaitungs-
,ahre 1 8 " / ^ wird am 6. October d. I . Vor-
nn^ags um 9 Uhr bei diesem Kreisamte eine
Minucndo - Licitatiou cbgehaltcn werden. —
Der beiläufige Bedarf d?stcht in Folgendem:
52 Pfund mittclfl'incs Baumöl; 10 Centner
raffinirteö Rübsöl; 16 Pfund Vz pfündige
Wachskerzen; 8^ Pfund gezogene Unschlittker-
ze.l; 4 Centner 62 Pfund ordinäre Nnschlilt-
kerzen; 240 dentner Kornstroh; 1 Ccntner
80 Pfund ordinäre Seife; 10 Pfund baum-
wollenen Lampendocht; 40 Stück ordinäre
Wasserschäffer; 30 Stück große irdene Wasser«
krüge mit Deckel; 40 Stück klcinc irdene Trink-
krüge; 960 Stück birkene Kehrbesen; 500
Säcke Gagspänne zu vicr Merl iug; 150
Stück längste hölzerne Reifen; 20 Buschen
lange hölzerne Reifen; W Büschen kleine höl.
zerne 3ccifen; 1500 Büschen reines Wachhol-
derholz. — Dieß wird mit dem Bemerken kund
gegeben, daß die Lieferung artikelwcise ausge-
boten werden wird, und die Licitationsbcdin-
gungen hieramtö eingesehen werden können. —
K. K. Kmsamt Laibach am 26. September 1ß43.

Z. 167'l. (1) Nr. 1 W N .
K u n d m a c h u n g .

Am 9. October d, I . Vormittags um 10
Uhr wird bei diesem Kreiörmte eine Minuendo-
Licitation zur Hintaugabe dcr Vorspanns-Bei-
stellung in der Station Laibach für daö Mili«
tärjahr 1t)'l> vorgenommen wcrdcn, — Unt?r-
uehmung^lustige werden hiezu mit dem Bemer-
ken eingeladen, daß jeder Licitant cin Vadium
von 300 f l . zu erlegen habe, daö vom Orstehrr
als Caution cinzubelassen ist. — Die übrigen
Licitationöbedingnisse können täglich während
der Amlsstundeu Hieramts eingesehen werden.
— Bis zur Mittagsstunde des Licitationötageä
werden auch schriftliche Offerte angenommen,
die nach folgendem Formulare zu verfassen sind:

F o r m u l a r e
Der Gefertigte erklärt hicmit, die Beistel-

lung dcr Vorspann in de>- Station Laibach,
während dc5 Venvaltungßjahres 18 ' ^ als Päch-
ter gegen eine Vergütung von . . kr. pr. Pferd
und Meile übernehmen zu wollen, und vcr,
pflichtet sich, dic Licitationöbcdingnissc in allen
Punkten genau zu erfüllen. - Zugleich wird
düö bestimmte Vadium im Betrage von 300 si.,
(oder der Legschein über das an die k. k, Krcis-
casse erlegt» Vadium, im Betrage von 300ist.,
überreicht. — K. K. Krcisamt Laibach am 29.
September 1843.

Z. ,640. (3) N r . 1/.727.
K u n d m a c h u n g '

Zur Verpftegungs.Slcherstclluna für das
lN Lalbach und Concurred stationlrle k. k.
M l u a r u»d,der zcttwlscn Durchmärsche, an
den Artikeln Vrod , Hclfer, Heu und S t rch ,
dann Service, auf die Ze>t vom i .Nocmdcr
i6<!<5 blö Endc März oder I u l , , und rüclsicbt?
llch der Service 'Arnkel b>s Ende April i t ^ ^ ,
wnd am 12. October d. I.Vovmlltagb 10 Ul)r
cine erneuerte öff«nll»che Sudarrrndiruug^
Verhandlung bei diesem Klcisamte unter nach-
stehenden Bedingungen vorgenommen wtrdcn:
1) Der Bedarf nach dem gegenwärtigen Trup«
penssande, mit Ausnahme del zcllwtlse^ Durch«
Marsche, besteht beiläufig, tägl»ch: z 702 P«r.
lionen Brod, »ä3 Portlo^en Hafer, I » Por«
tlonen Heu " 6 Pfd., gß Portionen Hcu ä <o
Pfd . , »53 Portionen Slreustroh il 3 Pfd,;
m o n a t l i c h : ihy Mehen harte Holzkohlen,
60 Pfd. Kcrzm, 40 Pfd. Sa lg ; v l e r t e l «
j ä h r i g : 2UQ0 Bund Btttenstroh i. 12 Pfd.
^ . 2) Hl»l jeder Offermc vor dcr Vclhand«
lung cin Vadlum von 5oo fi. dar zu ulcgcn,
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wllchts am Schlüsse derselben den Nchtcr-
stehern rückgestcllt, vom srsscher aber blß zum
Caut,ons< Erläge rückbchallcn werden w l r d ;
ferncrs sich vor der Commission auszuweisen,
daß er für die zu übcrnlhmendcn Ver^ndllch«
kellen sol'd und hlincichend vermoglich »y. ___
I ) W l l d e n a^ch Offerte für tinz.lne Artikel
angcnvllnnen, jedoch wlrd dem Anbvlc für gc-
sammle A.t ikcl bei qlc'chcn P>c>scn der Vorzug
gegeben. — Zur Beseitigung von Be»rrungen
müssen die Offerte scbrlfll'ck mtt dem vorge-
schrl<ocn>n Slämocl dcr Commission übcrgcbcn
werde», r<nd darin erklärt s<YN/ daß Offcrent
slch allcn jcl^'li Bestlmmun.,cn in Beziehung
auf dle Eontractsdauer, den Umfang dcs Ge»
schäflcs u. dgl. fügen wolle, welche die La,,,
dlsbchördcn zu bischlicßcn finden. — /,) A n .
böte von steüverlretenden Offerentcn werden
nur dann bcrücksichüget, rucnn sie m,i einer
gerichtlich ltgallswen Vollmacht ve<s<hcn sind.

h) Iiachciagtosscrte/ als den beÜ<l)cnden
Volschl i f t .n zuwlver, »verden ruclgclvlcse^.
^., t>. Muß der E'sicher be> Abschluß dcs Eon.
tractfs einer Eauuon mit L^? der gesamnucn
Geldertragniß entweder im V a r m vdcr in
Slaatspapieren nach dem Eurse, oder auch fidei«
jlissorisch zur k. k. M l l i t ä r . Haupl-Vevpf icgs,
Magliz'llücaffa "Uhxr lclsten, wubl i noch be«
mcrkt - v i i d , daß i.ur dle von der k. k. Kamc
merprocuratur als gül l ig anelküluUiN Eau«
Nuns, Il.stnlmen'.e angenommen werden kön»
n l l i . — 7) W n d auch dle Erforde-mß für
vle zeitwclsen Ducchmärsche in der Hauplsta»
tlon '̂a»bach sichergestellt, deren Größe zwar
in Voraus nicht kcsi>mmt werden kann, wofür,
aber am Vnhandlungstage die nähern Besten«
mungen werden vorgezcichnet wrlden. — D ie
w t l t n n Auskünfte und EontracnNedingnlss«
können taglich zu den gewöhnlichen Amlestun,
den in dcr hiesigen k. k. M ' l l t ä r - Verpftegs-
Haupt-Magazll iökanzlei eingeholt werden. —
Wozu alle uine'-nchmungsfählgen Parteien ein-
ycladcn werden. — K. K. Kreisamt i.'aldach
am 2/». Septemlxr i 8 / , I .

Z . 1666. ( i ) N r . 7059
C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .
Bel dem landeefürM'chcl, Bczirkscom-

Mlffariale Freudenthal zu Oberlaib^ch lst durch
die Beförderung dcs Mat thaue Tertnig zum
Et tucr -E innehmer in Treffen dle l . ?lmcs,
schretb^stelle in Erledigung gekommen. — Für
dltse, und l0«p0cnvo für e,nc cillcnfaM durch
Nach^ückung lN E^lediguig fcmmcnde jwclle

Amtsschreibersselle, wird der Concurs hicmit
ausacschlieben. — Di? kompetenten haben lhre
Gcsuchc längstens bis Ende k. M . October an
dlcses K l t i samt c'nzusenden, und sich über die
rollkommcne Kennlmß der Landessprache, über
ih>c M o r a l i t ä t , bisherige Beschäftigung und
T) lcnl l l l ls t .n lg, A l ter , Glsundhcl t , Nelig,on
nn^ Failnllenstal'.d, gchörlg auszuwelsen. —
K ss. K r c l ^ m t Adelsberg am 2 I . Se f t t . , 6 /z3 .

K lav l« u»o lanvrechtliche Verlautbarunar«».
Z . »66». (1) N r . 8747 .

V o n dem k. k. S t a d t » und Landrcchte
m K i a m wlrd durch gegenwärtiges Edlct allen
D c n j l N ' g / n , denen daran gelegen, anmit bc«
tannl gemacht: Es s,p von diesem Gerichte in
die E'öffnung dts soncurscs über das beweg'
llche ul.d g.sammie, im Lande K r a m befindliche
unbewegliche Verlaßliermögcn dcs Hof - und
Gcrichieadvocaten Oi>. Leopold Vaumgarten,
gewilllzcc worden. Daher wird Icdermann,
der an erstgedachten Verschuldeten cine For -
derung zu lallen berechtiget zu seyn gloubt,
amn,l er innert , b,s zum l>tztcn December l .
I . d,e Anmi ld l lng selnrr Forderung in Gestalt
<mcr förmlichen H?lage widcr dcn zum dicßfalli-
gen Mclsscvcrtrlter aufgestellten Or. Johann
Alb<lt Paschal»/ unter Subssüuirunz des
Ur. Joseph Kleindienst, bei dlesem Gericht ,sc>
gew»V «li^zubnngtn, und m dieser nicht nur
dle Rlchtlgki't seiner Forderung, sondein aucb
das Recht, krafc dessen er ln diese oder j.'ne
El̂ sse gcjctzc zu werden verlangt, zu erweisen; '
als wldligcnö nach Vers t ißung des erstbe-,
iNiuinten Tages Niemano mehr angehört wer<
dcti, und diejenigen, die chre Forderung bis
d^hln sü'cyt angemeldet haben, in Rücksicht
dco gesummten, l,n ^<'ndc Kra 'n blfiitdlicdcn
Vermögens des eingangsbenanlUen Verschule
dctcn ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
stvn sollen, wel^n lhnen wirklich ein Eomp.nsa-
tivnsrecht gebührte/ oder w nn sie auch cin
eigmes Gut von der Masse zu fordern hätten,
oder »venn auch ihre Federung auf e>n lie-
gendes Gut des Ve'jchuldclen vorgemerkt 'rä>e,
daß also solch? Gläubiger, wenn sie etwa m
die M^ffe schuldig sel,'n sollten, die Schu ld , u,u
gcachlet des Compc,'satlons-, Eigenthums,,
ober Pfandrechtes, das »hnen sons! zu S t a l l e n
gekommen ware, abzutragen verhalten werden
würden. — Uibrigcns wlrd den dießfalllgm
Glaubigern e l inn i rs , daß dlc Tagsayung zur
M a h l c i i i ^ i 'cuci i , c>der Bestätigung des berells


